
PROGRAMM
FACHTAG  
DEMENZ

11. September 2025, 09 bis 15.30 Uhr
Bethanien-Kapelle Solingen

„Einfach wird es nicht, aber machbar!“

DIAKONIE BETHANIEN 
� �Aufderhöher Straße 169 
42699 Solingen
 0212-6300
 diakonie-bethanien.de

LEBEN HELFEN. SO VIEL MEHR.
Die Diakonie Bethanien bietet an 30 Standorten in Nord-
rhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz und Hessen qualitativ 
hochwertige Angebote in den Bereichen Alten- und Fami-
lienhilfe sowie in der Lungenheilkunde und Schlafmedizin.

Wir sind dankbar für 2.200 Mitarbeitende aus mehr als  
60 Nationen, die in unseren 50 Einrichtungen arbeiten. 
Dazu gehören unter anderem ein angesehenes Lungen-
fachkrankenhaus sowie mehrere Seniorenzentren, ambu-
lante Pflege- und Palliativpflegedienste, Alltagsbegleiter, 
Tagespflegen und Senioren-Wohngemeinschaften.

Wir bestehen seit 1896, stammen aus einer Mutterhaus- 
Diakonie, gehören zum Bund Freier evangelischer  
Gemeinden in Deutschland und sind Mitglied der Diakonie 
Deutschland.



EINFACH WIRD ES NICHT, 
ABER MACHBAR!

Demenz stellt Betroffene, Angehörige und Fachkräfte täglich vor 
neue Herausforderungen – doch mit dem richtigen Wissen, ver-
netzter Unterstützung und einer beziehungsorientierten Haltung 
ist vieles machbar. Unser Fachtag Demenz, den wir in Kooperation 
mit der Deutschen Expertengruppe Dementenbetreuung e.V. und 
dem Deutschen Verband der Leitungskräfte der Alten- und Be-
hindertenhilfe e.V. veranstalten, lädt alle Interessierten ein, sich 
fachlich zu informieren, neue Perspektiven kennenzulernen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen.

08:30 Uhr
Ankommen mit Kaffee und Gebäck / Obst 
Demenzparcours der Auszubildenden

09:00 Uhr
Begrüßung durch die Schirmherren 
Stadt Solingen und Buschstiftung

09:15 Uhr

Tagungsimpuls Friederike Meißner,  
(Theologische Referentin Diakonie Bethanien) 
„Ein barmherziger Blick auf das Leben  
– auch mit Demenz“

09:30 Uhr 

Vortrag: Dr. Frederik Haarig  
(Psychologe, Psychotherapeut; Themen-
schwerpunkt Begleitung von Helfenden in der 
Gerontopsychiatrie):  
„Diagnose Demenz und jetzt? 

10:15 Uhr 
Vortrag: Prof. Dr. Martina Roes 
(Universität Witten/Herdecke)  
„FTD noch nie gehört?“ 

      11:00 Uhr PAUSE

11:20 Uhr

Betroffenenbericht mit Ehepaar Aicher, im 
Interview mit Stefanie Kratz (Leitung 
Alltagsbegleiter Bethanien in Solingen) und 
Rüdiger Jezewski (Referat Demenz in der 
Diakonie Bethanien, Vorstand DED):  
Das Machbare umsetzen – Strategien im 
Versorgungsnetzwerk Demenz

11:45 Uhr

Vortrag: Martin Hamborg  
(Psychologe, Vorstand DED):  „Wirksame 
Selbststeuerung statt Qualitäts-
kontrollen: Was Praxiserfahrungen mit 
IQM Demenz auch für die Pflegereform 
leisten können“

      12:30 Uhr – 13:15 Uhr MITTAGSPAUSE

13:15 Uhr

Bewegungsaktion & Impulsvortrag: 
Arnd Bader (Bewegung und Gesundheit, 
Fachleiter Regionalbüro Alter, Pflege und 
Demenz Bergisches Land) 
„Resilienz- & Bewegungstraining  
für Angehörige“ 

13:45 Uhr
Podiumsdiskussion (Dr. F. Haarig,
M. Hamborg, Prof. Dr. M. Roes, N. Schaffert,
J.Welzel, J. Neumann)

      14:30 Uhr PAUSE 

14:45 Uhr

Impulsvortrag Florian Müller  
(Teamleiter im Pflegezentrum Bethanien 
Kronberg):  
Qualidem – Lebensqualität für MmD

15:15 Uhr
Vorstellung Buschstiftung:
Sina Sträßer (Leiterin)

ca. 15:30 Uhr
Abschluss mit Stefanie Kratz, Arnd Bader 
und Rüdiger Jezewski

ab 16:00 Uhr 
– 18:00 Uhr

Austauschmöglichkeit für Mitglieder und 
Interessierte der DED e.V. in der Kapelle

Musikalische Begleitung: Christof Krügermann


